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Fach: Darstellende Geometrie/DG
Aufgabe: 1



Beispiel 1: Zurechtfinden in der unmittelbaren Umgebung 
 
Themenstellungen: 
 

A) Anfertigen von Zeichnungen/Skizzen: Planung von Wohnungseinrichtung/eines Zimmers/eines Hauses  
B) Lesen von Plänen, die durch Fachleute angefertigt wurden: Hauspläne, Standortpläne, Fluchtpläne, … 

 

Ad A) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

- Screenshot unvollständig 

 
 

 

Ad B) 

 

Was kannst du aus beiliegenden Plänen ablesen? 

Wie könnten Sie möglicherweise besser gestaltet 

werden? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

ORIENTIERUNGSPLANDETAIL, DONAUUNI 

 
 
 

 

ORIENTIERUNGSPLAN ÖBB-GARAGE 

 
 
 
 
 

 

FLUCHTPLAN IN EINEM HOTEL 

 
 
 
 
 
 

 

Das Anfertigen und Lesen von Zeichnungen kann und will gelernt sein. Das Lesenkönnen von Fluchtplänen 

beispielsweise kann lebensbewahrend sein. Zeichnungen als eigene Sprache und ergänzend zur Präzisierung 

sprachlicher Beschreibungen, als Mittel der Verständigung, begleitet alle Menschen in unserem Kulturkreis. 
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Beispiel 2: Raumkoordinaten im öffentlichen Raum 
 
Themenstellungen: 
 

A) Vorabübung - Spiel 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

B) Welcher der drei Wasserschieber gehört zu welcher Tafel? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Hinweis: Den SchülerInnen wird natürlich 
vorher der „Code“ dieser Tafeln erklärt: 

 

Rechte blaue Tafel: Genau unter der 

Tafel ist der Koordinatenursprung, dann 

geht es rechts 2,3 m und dann nach vor 

4,1 m. 

 

Lösung: A links, B, Mitte, C, rechts 
 
 
 

 

Das Verständnis für die Festlegung von Raumpunkten durch Zahlen kann fundamental wichtig werden – egal ob in 
Stadt oder Land. 

 

 
Version 2016 Grundbildung: Geometrisches Zeichnen Rückfragen: thomas.mueller@kphvie.ac.at 



3

Fach: Darstellende Geometrie/DG
Aufgabe: 3



Beispiel 3: Planung in Sport und Freizeit 
 
Themenstellungen: 
 

A) Wanderroute planen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

B) Aussicht überlegen 
 
 
 
 
 

Quelle: [4] p101, 
 

Lösung: Höllrigl, Imst 
 
 
 

 

Quelle: [4] p101 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Für Wanderer – vermutlich / hoffentlich eine große Anzahl unserer jetzigen Schülerinnen und Schüler – und 

Tourengeher sind diese Methoden selbstverständlich. Die Anregung dazu kann mitsamt dem Verstehen im 

GZ-Unterricht gut grundgelegt werden. 
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Beispiel 4: Gesundheit: CT-Bilder verstehen 
 
Themenstellungen: 
 

A) Ebene Schnitte von Körpern sollen den Objekten zugeordnet werden 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Quelle: [1] p 43 
 
 
 

 

B) Ebene Schnitte von Körpern in die richtige Reihenfolge gebracht werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Kaum jemand kann heute auf die Segnungen und Entwicklungen der Medizin verzichten, so etwa auf Computer-

tomografie. Um für dieses Bildgebungsverfahren ein elementares Verständnis aufzubauen, wurden einfache 

Übungen der 3D-Geometrie entwickelt. 
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Beispiel 5: Reflexion in Medizin und Technik 
 
Grundeigenschaften der Reflexion kennenlernen 

 

A) Die Reflexion von Lichtstrahlen an einer Kaffeetasse ist dir vermutlich schon einmal aufgefallen. Die 

Entstehung der „Kaustik“ wie die Physiker sagen, dieser Kurve – Geometer nennen sie „Nephroide“ 

(Nierenkurve) - kannst du einfach konstruktiv  
nachvollziehen. : 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

B) Die Brennpunkteigenschaft der Ellipse wird dem Prinzip nach beim Nierensteinzertrümmerer 

verwendet. Recherchiere und erkläre die Funktionsweise, um die schmerzhafte Nierensteine ohne 

Operation entfernen zu können. Suche am besten nach 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

C) Die Reflexion an einem rechten Winkel bewirkt, dass einfallender und reflektierter Strahl parallel 

zueinander sind. Dies gilt auch bei der Reflexion an einer Würfelecke. Dies findet zahlreiche 

Anwendungen: Würfelecken warnen an den großen Flüssen die Schiffe vor Brückenpfeilern, aus 

vielen kleinen Würfelecken setzen sich Fahrradreflektoren zusammen und Würfelecken würden auch 

am Mond platziert. Warum eigentlich? Suche im Internet nach „entfernung mond prismen“. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Was geometrisch hinter dem Empfang von Fernsehsignalen mit Hilfe einer Parabolantenne steckt, das werden 

die meisten noch im Physikunterricht lernen. Dass auch die Reflexion an Kaffeeschalen, Ellipsoiden oder einfach 

ebenen Würfelflächen in unsere Technikwelt hereinspielen, das lässt sich am besten konstruktiv erschließen. 

Gleichzeit lässt sich sinnvolle Recherche im Internet üben. 
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Beispiel 6: Dachformen kennen und beschreiben können 
 
Themenstellungen: 
 

A) Dachformen benennen können 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Quelle: [1] p 44 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

B) Dachformen skizzieren können 

 

Quelle: Helga Gruber, Weiz 
 
 
 
 
 
 

 

Quelle: [2] p 24 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dachformen fachgerecht benennen können. Das sollte wohl zur Allgemeinbildung in unseren Breiten gehören. 
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Beispiel 7: Geometrie im Straßenverkehr 
 
Themenstellungen: 
 

A) Zeichne freihändig eine Unfallskizze für einen gedachten Unfallhergang 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

B) Entstehungsweise von Verkehrsschildern auf dem Straßenbelag verstehen (Anamorphosen) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Lösung und Beispiel 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Quelle: Thomas Müller 
 
 
 
 
 

 

Unfallskizzen anzufertigen und das in Freihand meist unter besonderem Druck, das kann jedem/jeder von uns 

passieren. Was hinter dem Zustandekommen der Verkehrszeichen auf dem Straßenbelag steckt, das lässt sich 

gut mit Hilfe des perspektiven Abbildungsverfahren erklären. 
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Beispiel 8: Raumdenkspiele für Vergnügen und Freizeit 
 
Raumdenkspiele und Raumpuzzles 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Quelle: [1] p 4 
 

 

Quelle: [1] p 40 
 
 
 
 
 

 

Erfinde selbst ein Rumpuzzle ähnlich SOMA: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Quelle: 
 

Helga Gruber, WEIZ 
 
 
 
 

 

Spiele dienen der Erholung und Entspannung. Sie sollen für die Seele das sein, was der Schlaf für den Körper ist. 
Sie können bis ins höchste Alter den Geist erfreuen. Auch dazu kann im GZ-Unterricht der Samen gelegt werden. 

 
 
 
 
 
 
 
Version 2016 Grundbildung: Geometrisches Zeichnen Rückfragen: thomas.mueller@kphvie.ac.at 



9

Fach: Darstellende Geometrie/DG
Aufgabe: 9



Beispiel 9: VASARELY, BILL, REUTERSVÄRD, ESCHER u.a. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Aus: [1] p52 
 

 

Aus: [1] p40 
 
 

 

Aus: [1] p41 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Quelle: 
 
Helga Gruber, WEIZ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Quelle: www.mcescher.com/gallery/impossible-constructions/ 
 

 

Viele Werke zeitgenössischer Kunst - angefangen bei „Corpus Hypercubus“ von Salvator Dali - lassen sich von der 
Geometrie her eröffnen und so zur Reflexion und zum Nachahmen verleiten. 
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Beispiel 10: Fehlerhaftes bei Zeichnungen erkennen 
 

Eine Kugel wird bei Normalprojektion als Kreis abgebildet. Kreise, z.B. der 

Äquator, sind im Bild Ellipsen. Nord-und Südpol der Erdkugel liegen auf der 

Achse durch den Kugelmittelpunkt normal zur Äquatorebene und schneidet 

die Kugel im höchsten und tiefsten Punkt. Höchste und Tiefster Punkt sind 

im Bild aber nicht die höchsten und tiefsten Punkte des Umrisses des 

Kugelbildes. Sehe dir dazu die Skizze rechts an: 

 

Kennzeichne in den folgenden vier Abbildungen jeweils die Fehler in den 
 

Abbildungen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Beachte hier die Bilder der Meridiane: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Häufiger Fehler: Der Kugelrumriss wird 
im Frontalriss als Kreis gezeichnet: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Rechts ist der Fehler schwerer zu erkennen, Deshalb 

ein Hinweis: Wir gehen davon aus, dass x- und y-

Achse aufeinander normal stehen. Wie sollten dann 

die Tangenten an den Äquator in den 

Schnittpunkten mit den Achsen zueinander liegen? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Das Bild stammt rechts unten aus einer Zeit, in der die Künstler noch wenig Kenntnis von den Gesetzen der Zentralprojektion 

hatten. Gib an, welche Details des Bildes den geometrischen Gesetzen der Zentralprojektion entsprechen und welche nicht. 

 
Lizensierte Bildquelle 22. 8. 2014, Akademie der bildenden Künste, Giovanni di Paolo di Grazia: 

http://www.akademiegalerie.at/de/Sammlung/Bildinformation/?image_name=52&mode=9&ART_Name=&ARTIST_Name=36&GENRE_Name 

=&opener=http://www.akademiegalerie.at/de/Sammlung/Bildersuche/&ART_Name=&ARTIST_Name=36&GENRE_Name=&final= 
 
GIOVANNI di Paolo di Grazia, 1403? - 1482/1483, „Ein Wunder des heiligen Nikolaus von Tolentino“ - 1456 datierbar, Tempera auf Holz / 
Pappel 50 x 42,5 cm (Dank an S. Spann-Birk) 
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Beispiel 11: Werkzeichnungen lesen können 
 

Koordination zwischen Stückliste und Grafik (Detail aus „Seilbahnprojekt“ von Erich Hyden, Spielberg) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 Umsetzung eines 

 vorgegebenen 

 Netzes zum 

 Quadermodell 
Koordination zwischen den beigelegten  

Schrauben und dem Anleitungsplan: (Höllrigl, Imst) 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Nicht nur beim Zusammenbau von Selbstbaumöbel steht man vor der Herausforderung, Zeichnungen genau lesen 

zu können. Auch bei Werkzeichnungen oder bei Modellbauen ist dies eine lebenslange Fertigkeit, deren Grundlagen 

im GZ-Unterricht gelegt werden. 
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Beispiel 12: Mehrbildverfahren lesen und verstehen 
 
 
 

Lösung der Übung: Färbe gleiche  
Flächen in allen vier Bildern gleich. 

 

Aus dem Typenschein eines Autos. 

 

Quelle: 
 

Helga Gruber, WEIZ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Grundriss einer Küche und 

anschauliches Bild bei der Planung 

im Möbelhaus. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

ETH Zürich: Orientierungsplan im Grund-und  
Aufrissverfahren, so weiß man gleich, in welchem  
Stockwerk man sich befindet. 

 
 
 

Das Verstehen von Mehrbildverfahren ist nicht nur bei der Küchenplanung von Vorteil, auch am Typenschein 

eines Autos oder bei Orientierungsplänen lassen sich solche Darstellungen finden, die zum Kerngeschäft des GZ-

Unterrichts gehören. 
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Beispiel 13: Modellieren und der Formenschatz 
 

Korrekte Namen für räumliche Objekte kennen und anwenden können. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

1 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Aus: [4] p48 
 
 
 
 
 
 

 
Erläutere, mit welchen 

Grundkörpern diese Kaffeemaschine 

im CAD-Modell modelliert wird. 

 
 
 
 

 

Aus: [1] p50 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Das sichere richtige Bezeichnen geometrischer Grundformen und die Kenntnis deren wichtigster Eigenschaften ist 

die Basis für Kommunikation. Das Modellieren, das Zusammensetzen aus den Grundformen wird im Geometrie-

unterricht sozusagen im Trockentraining geübt und findet in vielen Berufen Anwendung. 
 
Version 2016 Grundbildung: Geometrisches Zeichnen Rückfragen: thomas.mueller@kphvie.ac.at 



14

Fach: Darstellende Geometrie/DG
Aufgabe: 14



Beispiel 14: Anschauliche Freihandzeichnungen anfertigen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zeichnung: Edelbauer 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zeichnung: Christian Roher 
 
 

 

Geometrische Freihandzeichnungen werden zur Zeit des CAD immer wichtiger und häufig als schnelle erstellbare 
Alternative vor einer exakten Konstruktion eingesetzt. 
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Beispiel 15: Erdkugel 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Aus: [1] p52 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Erst durch das Selbstzeichnen von Meridianen, Breitenkreisen oder Punkten mit bestimmten 
realitätsbezogenen geografischen Koordinatenangaben wird die Orientierung auf der Erdkugel nachhaltig 
verinnerlicht. 
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